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Die „Dansiger Zeitung“ erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Expedition, Ketterhagergaſſe Nr. 4 5 
M 14762 5 und 2 allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten des In⸗ | angenommen. — Preis pro Quartal. 4,50 4 er die Poſt bezogen 5 A. — Inſerate koſten für die Betitzeile 1884. 
oder deren Raum 20 % — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Inſertionsauſträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen. 


Telegramme der Danziger Zeitung. ] ſchaffen, daß eine geſetgeberiſche Maßregel, welche] Bei der Beredinung der Zahl der von den Maße] Fahnen und Mufit beſtehende Menjchenmenge in 
ee 6. Auguſt. (W. 20 3 3 bie Aufhebung der Srundhener a eine Ver- | regeln betroffenen erheblich i geordnetem Zuge nach dem Stabtbaufe und ver⸗ 
K.... ͤ— ode: Serheijauna der Octrehie | Lad man Mn een auf. ß,, 
beantragten von 300 000 Pfp. Sterl. für Millonen I den Schoß 279 55 Winde walz von welche für die bisherigen gg allein | trat auf den Balcon, dankte dee Bevölkerung für 
die Eventnalität einer Hilfderpedition für General | der Geſammtheit der Steuer Conſu⸗ 1500 Seelen geliefert baben ſollten. Wa rſcheinlich | ihre Unterſtützung gegen das und verſicherte 
Gordon mit 174 gegen 14 Stimmen an. Die | menten at werden ann an) find jedoch 5 den fraglichen 15 000 Ruſſen nicht J dieſelbe aß fe + den Muh lrath hen 
R f E „ unicipalta 
Minprität bildeten Parnelliten und Radicale. Ferner bringt der „Fränk. Comier- eine höchſt] nur die in Berlin ſich ftändig aufhaltenden vers | une. Gleichzeitig ermahnte er zur Stube. Die 
Berfnilles, 6. Anguſt. (W. T) ImGongreh | inftructie, auf der amtlichen Statiſtit berubende | ftanden, ſondern unter ihnen tertbümlich auch bie | Menge zog hierauf nach der Wohnung des Gouver⸗ 
wurden geſtern mehrere Amenbements zu der Berechnung über die Wirkung der Getreidezölle] im Laufe eines Jahres dürch Berlin reiſenden mit-] meise& und demonſtrirte auch dort durch Rufe gegen 
Verfaſſungereviſionsvorlage eingebracht, darunter | auf die baleriſche Landwirthſchaft. Von insgeſammt inbegriffen. Eine der „Nat. Zig“ von fachmänni⸗ das Miniſterium. 
ein Antrag der äußerſten Linken, welcher die Wahl en en n Tee 00 0 im er rap Seite Aer Voir e n Wie aus Oſtende von geſtern telegraphirt 
ein weckt. ‚6 Proc.) we n der Hand der Vo un 5 
. eee eee, ion über, | ber 20 Hectar DR und von den Beireibeälen | der Hafen nur auf 2000 fe wi een een ,, Ruse. 1ı 
FEE wirklichen Nutzen ziehen würden — notabene; würde Es Ah mehrfach die Frage angeregt worden, | „Independence Belge gegenüber geäußert, daß bie 
re a eee eh derſelbe für den mitlleren Beſid durch die anderen | ob nicht der Reichstag ſich in die Sache einmiſchen] TEN nftructionen, die die afrikaniſche Afjociation 
f "Riem 5 Monat. (EB. T.) Die Blätter ver: ih Sale en Tarifs mehr als auger ſollte. Allein derſelbe At ban nicht competent, da] ibren Agenten am Congo überſenden werde, ſich 
öffentlichen ein Communiqus des Gouverneurs, figungen (22 306) 5 An Bi 5 Die erbatern. 
nach welchem die in Berbitichef vorzekommenen | Bei 86 795 Beſitzungen (12,8 Proc.), die einen Beſitz 
Todesfälle nicht die Folge einer auſteckenden] von 10 bis 20 Hectar repräſenttren, würde der 
Krankheit, ſondern vielmehr auf die geſundheits⸗ etwaige Nutzen nur ganz gering jein, über eine 
widrige Lebens weiſe einiger dem Trunke ergebener Er der Einnahmen im Jahr um 
Perſonen zurückzuführen feien. bis 50 Mk. nicht herauskommen, 374 907 Ber 
Athen, 6. Auguſt. (W. T) Im Palais des] Hungen (55,10 Proc) mit 1 bis 10 Hectar den 
Königs brach geſtlern Feuer aus, durch welches die . e müßen in 
obere Etage zerſtört wurde. Mehrere Soldaten | nur bei fehr e ee e PN a 
wurden beim Löldjen verleht 2 174.056 (25,6 Proc.) mit einem Beſitz unter 1 Hectar 


a ? müſſen unter allen Umſtänden an den eide⸗ 
Telegraphiſche Nachrichten der Danz. Ztg. gölen mitzahlen. 80 Proc. der ländischen Beſtzer 
Breslau, 5. Auguſt. In der heutigen Sitzung] haben alſo bei jeder Mittelernte nur Schaden. 
des Anthropologencongrtſſes ſprach Dr. Schliemann a N 
über ſeine Ausgrabungen in Tiryns. Zum Schluß Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt heute in 
der Sitzung wurde eine Neuwahl des Vorſtandes 1 Polemik gegen den Redacteur Pascal David 
vorgenommen und Prof. Schaafhauſen zum Prä⸗ in Straßburg anläßlich deſſen mehrfach erwähnter 
fidenten und Prof. Dr. Virchow zum Stellvertreter Erzäb lung von dem Tode Midhat Paſchas: 
ernannt. Als nächſijähriger Verſammlungsort iſt „Es iſt dies eine bekannte Art des Argumentirens: 
Karlsruhe feſtgeſetzt worden. man ſtellt eine unwahre Behauptung auf und jagt 
Salzburg, 5. Auguſt. Der Kaiſer Wilhelm, | dann dreifl, man, ermörte hen Gezendeweſs. Jeder 
welcher um 3 khr 30 Min, in gend angekommen nal wien nebiineie Menih follte bent ue 
und ſofort mit Ertrazug weitergereiſt war, traf] Nifrmation eg if weldke beg ber, Lpedarrf. 
beute Nachmittag 5 Uhr 24 M. hier ein und wurde] Einen ſolchen bleibt Herr David faber able fchnlbig- 
von dem Statthalter Grafen Thun, dem Landes] Diefes bewußte oder auf Unwißſenbeit begründete 
bauptmann Grafen Chorinski, dem Generalmajor | Janoriren des allererſten Grundſatzes ehrlicher 
v. Knöpfler und dem Botſchafter Prinzen Reuß] Polemik findet ſich bei der Mebrzabl der Journaliſſen, 
empfangen. welche die Verbreitung falſcher Nachrichten gewerbs⸗ 
ſchl, 5. Auguſt. Der Minifter des Aeußern, 


J mäßig betreiben. 
Graf Kalnoky, iſt hier eingetroffen und wurde heute Man muß es der „Nordd. er Stg.“ laſſen: 
Vormittag von dem Kaiſer in Audienz empfangen. | Me beſitzt wenigſtens einige ehrliche Selpſtertenniniß. 
Det 2 Miniſterpräſident Tisza wird morgen] Eine treffendete, unzweidcutigere Kritit des eigenen 
et wartet. 


Verhaltens der „Nordd. Allg. 4 85 kann es gar 

8 . Auguſt. Gutem Vernehmen nicht geben, als wie fie in obigen Sätzen liegt, und 

ben der Reichstag zum 14. d. M. ein: d der „Nordd. Allg. Zig.“ auch woh 
. . ſtän b erſch 7 ag d } R 7 


es ſich hier um Ausländer handelt, die nur ein auf das Vorgehen Portugals bezögen. Bei den 
Geſchick 8 hat, dem auch jeder Deutſche im Berathungen mit dem König von elgien, die hier 
Auslande jeden Tag ausgeſetzt iſt. Der Plan ſtattgefunden hätten, habe es ſich um Mittheilungen 
einer eventuellen Interpellation an die Regierung | an Portugal und andere in der Congofrage inter⸗ 
1 — u vr * 1 de 70 die — A Unter» eſſute Mächte gehandelt. 

ung finden. In der vergangenen Reichstags: WE 5 
fegen en die ee wegen Aus⸗ Aus Lima, vom 2. Auguſt, wird 83 
weiſung eines ruſſiſchen Staatsbürger? interpelltren. General Caceres rückt jetzt mit einer Streitmach 
Sie fanden jedoch keine gend ende Unterftügung, | Yon mehreren Tauſend Mann gegen Lima vor. 
und die Gründe, welche für die Verſagung dieſer Man hält den Ausbruch eines neuen Kampfes 
Unterſtützung maßgebend waren, gelten auch für höchſt wahrſcheinlich. 


gegenüber den jetzigen Ausweiſungen. 


Deutſchland. 

n man dem Berlin, 5. Aug. Wie wir hören, iſt das 
Schellen ber a 155 an's Herz | Entlaſſungsgeſuch des trectors des Reichsgeſund⸗ 

Eniſchieden beſtritten wird nur, heitsamtes, Dr. Struck, erſt acht Tage, nachdem 
daß Deutſchland mit ſeiner Anregung hinſichtlich | neuerdings das Gerücht in der rn 7 8 
, . 
die Abſicht gehabt habe, das Scheitern der Conferenz unt der Abt in die Befe lie si — 5 a 
herbeizuführen und dem Cabinet Gladſtone eine mit der Apt ücktritt * veranlaſſen. 


r Dr. Struck zum R 
Verlegenheit zu bereiten. Deutſchland habe viel Reber Kanye N achf olger 58 fh tim 5510 
en. 7 E. 
land vielleicht ausgenommen, eine befriedigende 2 — gefaßt wor hat, die ihm angetra — 


Löſung der ägvpiiſchen Finanzfrage gewünſcht. et „ da ſie ihn allzuſtark in An⸗ 


St 
Aber freilich habe ſich Fürſt Bismarck gehütet, noch 1 nehmen und von ſeiner rein wiſſenſchaftlichen 


„ehrlich 
Maklers“ zu übernehmen, wie man viell im I Thätigkeit abziehen würde. Neuerdings wird [tie 
Beute morgen ſchon kurz mitgetheilt il] als der 
Auswärtigen Amte zu London erwartet hatte, und Nachfolger Struck s e er 


enannt, der ſich auf dem Gebiete der öffentlichen 
1 ee in die Tacſckal zu werfen. fiche Geſundheitspflege I bedeutenden Ruf 3 


der Berliner Conſerenz gemacht hat, hätten ihn worben hat und wobl die für die wichtige 
davon Agde 1 Wie er 8 Damals die Stellung an der Spitze des Reichsgeſundheltsamtes 
indſchaft Rußlands zugezogen habe, ſo würde er erforderlichen Eigenſchaften beſitzen würde. Ob 
einung Frankreichs gegen | Dr- Skrczeczka bereits über ſeine Geneigtheit, die 
& die | ſchwierige und ern reiche Ste bee 

e die 


iſt und ob der 
kannt. 


nehmen, ſondirt worden 
Dae wir i Kun, bat, iſt noch bees 


Nr 


. . auf, andere Sch | bea 

meldet aus Port⸗au-Prince, es jet ein italienticher | das goubernementale Blatt denkt. Wie war es lebrigen 11 4 ſich Deutſchland t ſtaltungen des Gt ltsames, da 

Staatzangebbriger in ungebührlicher Weiſe vers doch mit der von ihr aufgetiſchten Räuber] auf die Rolle eines Zuschauers zu nut im nbernehmen 
ne 


ſchichte Rickert — v. Stoſch? Einen Beweis 
für ihre Affirmation zu erbringen, bleibt — die 
„Nordd. Allg. Ztg.“ ſelbſtverſtändlich ſchuldig. 
Dieſes bewußte oder auf Unwiſſenheit begründete 

gnoriren des allererſten Grundſatzes ehrliche 

olemik findet ſich — bei der „Nordd. Allg. Ztg.“. 
Daß auf Hrn. v. Schauß und ſeine antibismarckiſche 
Actionsgeſchichte dieſelbe Nutzanwendung ſich er⸗ 
Beh ee ‚natürlich Er mag ſich bei der 
n . . .,. e 
zufügt, dafür bebanten. hm dieſe indirecte Kritik 


Von der officiöſen Veröffentli 
der Hannoverschen eee Gunten 
des Ackermann ' ſchen Lehrlings⸗Antrages jagt 
die „Germania“ mit Recht, dieſelbe „werde in 
manchen andwerkerkreiſen Hoffnungen erwecken, 
während ſie die Regierung nicht im Geringſten 
verpflichtet; die Sache bleibe alſo in dllatoriſcher 
Behandlung.“ Hoffnungsfreudiger drückt ſich die 
„Kteuzitg.“ aus, indem fie andeutet, die preußiſche 
Regierung ftebe dem von dem Reichstage beſchloſſenen 
Geſetzentwurf freundlich gegenüber. Ihre Schuld 
ſei es nicht, wenn der Bundesrath demſelben noch 


hindert worden, ſich von Goave⸗le⸗Petit nach Port⸗ 
au⸗Prince zu begeben, der italieniſche Conſul habe 
in Folge deſſen eine Entſchädigung für denſelben, 
ſowie die 1 des ſchuldigen Beamten und 
eine entſprechende Erklärung der Regierung von 
Haiti in der amtlichen Zeitung ausgewirkt. — Wie 
das „Journal de Rome“ meldet, wird der Papſt 
in dem nächſten Conſiſtorium auch die Erzbiſchöfe 
von Wien und Sevilla zu Cardinälen ernennen. 

—.. A ]˙Üw ̃ ˙⁵⁰ßkL 3 N, 


Politiſche Ueberſicht. 

Danzig, 6. Auguſt. 
Was die von den Agrariern angeſtrebte Er⸗ 
höhung der Getreidezöle und die Aufhebung 
der Grundſteuer einerſelts für den Großgrund⸗ 
beſitz, andererſeits für die Geſammtheit der Steuer: 
zahler und Conſumenten. bedeutet, wird in der 
„Weſer⸗ Zig.“ an dem Beilpiel der ſechs größten 
. einn Wie dargethan. 

an berechne en Dur n 

daß an Grundſteuer bezahlen: chſchnütts atzen, 

4 


Der Herzeg von Aremberg .. für 55 LJ. Meilen 402 765 
15 Sit v. Thurn und Taxis „ 55 402 765 


v verne m 
mit wohlwollendem Inkereſſe abzuwarten, welche] neuen Director beſchloſſen werden können und b 
Schritte Herr Gaben ihnen enen ſich aus gur 3 ban e. ee 1155 
8 verſchuldeten Verlegenheiten herauszu⸗ dipkomattſchen Zelt ſteben einige Veränderungen 
! bevor. Der zweite Secretär der ſtalieniſchen Bot⸗ 
Eine aus fübrlichere Meldung aus London über ſchaft, Marquis della Ve 8 1 0 in — 
Ni cd Sr de Diebe, um nis | ere eee eee 
m en en Oberhauſe bei der eilung des] berufen worden. 
t e ned ts: Bord Gr en 5 7 erenz vn der däniſchen und ſpaniſchen Geſandtſchaft 
elt, beſagt Folgendes: Lor ranville erklärte, er evor. 3 Blatt in Jauer 
* Ein früher natſenaliheralte in jenem Baßl⸗ 


jetzt nicht mehr bindend jet; ſeiner Zeit ſei über | ſagt, daß die Nationalliberalen 
baflelbe in ſtaatsmänniſchen, freundliem Geſſte freie bisher von den früheren Ba * 
unterhandelt worden und daſſelbe auf Principien ] Schlepptau hätten nehmen laſſen und da tiven echt 
baſirt worden, die Granville ſtets für beide Regie⸗ der Nationalliberalen und Conſer 481. as 
1 ebrenboll match, da fie jedem Lande das deal end bereut * nämlich der 

en, was für daſſelbe werthvoll war. Beide] mals u iſt im Walblkreiſe dehnt Janne. 


= Gn Lan 

ächte hätten darin gerechte Zugeſtändniſſe ge Bee arm age 11 die en Det 
die Verhandlungen der betonte | „Nationalliberalen, onſerva n 
heblich, Niemand Enns Hi u englische auch die Zünftler des 1 zu 22 8 an 
Regierung beklagen, daß kein Arrangement ſucdt werden, jo ſcheint man den Abg. Dr. (In. 
u Stande gekommen ſei; das franzöſiſche | fallen laſſen und e 5 8 
ltimatum ſei indeſſen ein derartiges, daß das da en de — 65 . 

Oberhaus dle Annahme deſſelben einftimmig für ſte 4 an gelte des Wartens der Parteien 


„ Herzog von B ˖ nicht ſeine Zuſtimmung gegeben habe. Und nun 

„ Sach v. . x 0 2 366 615 wird die füddeutſche Regierung, auf deren Antrag | unmöglich erklärt baben würde. Daß er ſchließlich 3 ichksterminen hat die Osnabrücker 
„ Herzog von Talleyrand. „ 31 „ 227013 der Entwurf an die Ausſchüſſe verwieſen worden] in Abrede ſtellte, England habe in dieſe Frage die | bei ee efolgende böchſt zeitgemäße Ein» 
„ Fürſt von Salm⸗ Salm. „ 28 8 205044 | ſei, als Sündenbock bingeſtellt! Die Combination Vermittlun Deutſchlands angerufen, iſt ſchon geſtern om 5 den Juſtifminiſter gerichtet: „Excellenz! 


telegraphiſch mitgeteilt worden, 
er Mehrzahl der preußiſchen Amtsgerichte 
Sualeich gab der cee pater 1 — die Praxis Wang alben ſaͤmmtliche für den⸗ 


3 Poſitives zu erfahren] ſelben Tag in Ausfigt genommene Termine auf 
12 Er Nein W Abl de een 10 Uhr Vormittags anzuberaumen, 


Sechs Standes berrſchaften auf. jährlich 1970817 | der „Kreuzztg.“ 1100 doch nicht ſehr plaufibel, 

Da fie ihr Getreide nach Aufhebung der | Wenn die preutziſche Regierung reſp. der preu⸗ 

Grundſteuer nicht billiger zu verkaufen brauchen, ſo ßiſche Miniſterpräſident jo großes Intereſſe an 

würden fie dieſe Summe jährlich an ihren Aus⸗ einer ſchleunigen Erledigung der Angelegenheit 

gaben erſparen, oder wenn man dieſe jährliche Er⸗ gehabt hätte, ſo wäre es ein Leichtes geweſen, die 

ſparniß kapitaliſitt, einen Vermögenszuwachs von vorbandenen Schwierigkeiten zu überwinden. Aber 
49.270425 Mk. erfabren, für den die Maße der man hält die Zett eben noch nicht fur gekommen. 


orm aufkommen müßte. Noch größer iſt, wie die Die „Köln. Ztg.“, das Hauptorgan der 
— 2 1 der Vorthell der Herren | Natlonalliberalen, bietet den Deutſchfreiſinnigen 
aus den Getreidezöllen. Schon von den beſtehenden ein „Cartel“ an. Aus ihren Auseinanderſetzungen 
Zöllen berechnet man ihn auf den doppelten Betrag gebt aber nicht klar hervor, was ſie darunter ver⸗ 
der Grundſteuer. Gelänge es den Großgrund⸗ ſteht. de einem Wahlkreiſe die Deutſchfreifinni en 
befitzern, die Verdreifachung durchzuſetzen, jo würden mit Hilfe der Conſervativen bis aufs Meſſer ber 
bie i 5 ſechs Stanbeabereihntten folnenbe De tiven e,, 11175 

ehreinnahmen gegen den jetzigen Zuſtand erzielen n moglich. 
ohne daß ihnen ene been: Die deutſchfreiſinnige Partei ist setzt in der Rhein⸗ 


ir den Geſchäftsma 
Ufserpedition nach Kbartum bat * beende, ſo —— nic ſelten Fälle vor, 


nutzlos 
n nen. fi 50000 2 ben We nerbetreibenben eine Quelle jehr bedeutender 


wäre zudem nicht viel anzufangen und bis ber Schädigungen werden 
Herbſt die üs enüng ee tion erleichtert] in flotter Geſchäftszeit, an Markttagen und 


. anderen Gelegenheiten zutrißt. 
ee k 5 daß für die fragliche Bwobubel der 


provinz im Beſitz von zwei Wahlkreiſen. In dem Gordon überhaupt noch exiſtirt. bend ſind, 
Fare bun Tien daß Taxis. . 1 61100 einen derſelben (Sennep- Mettmann) Gaben bie wean u a le Ge kennen welle, daß eine 
erzog von Braunſchweig. . 1486460 „ Nationalliberalen eine eigene Gegencandidatur auf⸗ In Belgien ſcheint das dreiſte Vorgehen des] wenn wir 5 nicht ſelten eine ſehr vorſichtige 

1 eſtellt, den andern ( Iberfeld: Barmen) find fie neuen Reactiondminifteriumd die Liberalen endlich wükſame Reme rd n wird. Wir glauben aber 

erzog von Talleyrand en 908 053 bereit aus deutſchfreiſinnigen in conſervative Hände aus der Erſchlaffung aufzurütteln, die inen bei den | Ueberlegung 4 J hierbei engagirte wirthſchaft⸗ 
i eg 5 Bee we 820 179 „ binüberzuſpielen. Sollen die Be innigen dafür — 5 — BBaulen 1 5 er 5 15 e W in unſerer Zeit, wo der 

r ſe an errſchaften ja e nde 0 . 

f jährlich 7883268 M fie werden übrigens boffentlich beide Wahlkeeiſe b der En im Arrondiffement Ath vollzogenen Werth der kinute ein unge e . 


Für kleinere Beſitzer ſtuft ſich der Vortheil ab, zu erbalten wiſſen — den Nationalliberalen ihre 
bis er bei denjenigen ar Nachtheil wird, die nicht drei Sitze in der Provinz erhalten und ihnen neue 
mehr Getreide genug für den eigenen Bedarf pro: Sitze dazu erobern helfen? Jedenfalls hat die 
duciren; und dieſe machen die ganz ungeheure „Köln. Zig.“ bis vor Kurzem ſehr viel dazu bei⸗ 
Mehrzahl aller ländlichen Beſitzer aus, zu welchen getragen, ein Zuſammenwürken von Deutſch⸗ 
noch alle ländlichen Nichtbeſitzer und Städter freifinnigen und Nationalliberalen, wo es im beider 
kommen. Eben dieſe müßten die Summen aufs ſeitigen Intereſſe läge, ungemein zu erſchweren. 
bringen, welche die Großgrundbeſitzer einſtreichen, Nach den uns aus verſchiedenen Landestheilen vor⸗ 
Man mag in dieſen Berechnungen, welche ſich bei ıtegenden Nachrichten iſt anzunehmen, da die 
dem Mangel anderen ſpecielleren Materials auf Folgen davon am meiſten die Nationalliberalen 


der Candidat der Liberalen mit] ſolches vor Decennien der Fa x 
ae er — 250 Stimmen gewählt worden, ernſthaften Ben dez 
ge be dee ee eit ee an no, nie „e 0 
eines Senators der 4. Auguſt. Der türkiſche Geſandt⸗ 
Ninjorität erbielt, — Der liberale Bereinin Brüffel Ich U SIE, Halit it mit mehreren höheren fürs 


bat eine Reſolution angenommen, in welsver gegen 


leren hier eingetroffen und hat mit dem 
den neuen Geſchentguu die Schule betreffend, a ee Stalionschef, Contre⸗ Admiral 


proteſtirt und die Au e Feinde webe zolt conferirt. Wie wir hören, 


Fer it ; 
verlangt eg montag Abend der feht ſeine Anweſen eit bier mit der Frage der 


een ar te 5 f r, erden. berichtet: i 
Sa en der een e ande e b bee e e eee FV 
können; aber alle ſolche Austellungen vermögen i Die Ausweiſungen der Ruſſen aus Berlin | a ki Ne er mehreren Vereinen mik! Mit mehreren höheren Offizieren ſchweben wegen 


nicht die unbeſtreitbare Folgerung aus der Welt zu beſchäftigen fortgeſetzt die öffentlich: Aufmerkſamkeit. 


eines event. Ueberteitts Verhandlungen 
daß Cor vetten Capitän Freiherr v Holleben, 
früher Artillerie⸗Director in Kiel, jetzt Lehrer an der 
hieſigen Marine⸗ Akademie, definitiv angenommen 
habe. Herr v. Holleben iſt, beiläufig bemerkt, ein 
Neffe des früheren Chefs der Admiralität, Herrn 
d ee ee e ee 

er höhere italiemſche und ſpaniſche Marine⸗ 
Offiziere 1 15 x 

f eſterreich⸗Ungarn. 

. Wies 5. August. Die „Wiener Z itung“ ver⸗ 
oͤffentlicht ein an den Miniſter Grafen Kalnc ky 
gerichtetes kaiſetliches Handſchreiben, durch welches, 
in Genehmigung der von dieſem Mintſter in Ges 
meinſchaft mit den beiden Minifterpräfidenten ge⸗ 
ſtellen Anträge, der Wille des Kaiſers ausge⸗ 


Beoden wird, daß in den Statuten des Stefans⸗ 


dens, des Leopold⸗Ordens und des Ordens 
der Eiſernen Krone diejenige Beſtimmungen 
aufgehoben werden, welche mit den einzelnen 
Ordens graden den Anſpruch auf Standeserhöhung 
5 die Verleihung der Geheimrathswürde 325 

nden. T. 
Königgrätz, 5. Auguſt. Wie dem biefigen 
Bürgermeiſter von dem Co pe⸗Commando in Joſef⸗ 
ſindt mitgetheilt wurde, bat der Kaiſer die Auf⸗ 
laſſung der Feſtung Königgrätz und die 
theilweiſe Demolirung der Schanzen geſtattet. 
Königgrätz habe nicht mehr als befeſtigter Ort zu 
gelten. © (W. T) 


weiz. 
Bern, 4 Auguſt. Von den Begrüßungsreden 
bei dem heute eröhneien ee 
71110 erregte die von Bühler (Stuttgart) Sen: 
ation durch die Mittheilung von 90 Namen 
deutſcher Abgeordneter, die ihren Beitritt durch 
Unterſchrift erklären. Am Schluß ſprach Michel is 
(Freiburg) Namens der Altkatholiken das Gelübde 
aus, die Beſtrebungen der Affociatton zu unterſtützen. 
ee ee, 
openhagen, 1. Auguſt. Der norwegiſche 
Staalsxalhspriſtzent Sverdrup, der geſtern ſein 
68. Lebensjahr vollendet hat, befindet ſich zum 
Beſuch in der 9 Hauptſtadt. Die Partei 
der Linken feiert ihn als den „Mann des Sieges“ 
und ihr „Morgenblad“ widmet ihm eine Huldigung 
für die von ihm vollzogene „Bändigung der 
Beamtenherrſchaft“ und Durchführung des Parla⸗ 
mentarismus. Am 6. d. ſoll ihm zu Ehren ein 
großes Feſtmahl ſtaltfinden. — Der berühmte 
Dr. Paſteur iſt aus Paris hier eingetroffen, um 
an dem internationalen Aerzte ⸗Congreß theil⸗ 
zunehmen. Ein Sohn Paſteurs iſt Secretär bei 
der hieſigen framöſi gen Gejandticaft 


gland. 

A. London, 4. Auguſt. Den Zuſammen⸗ 
bruch der Conferenz begrüßt der „Obſerver“ 
mit echter Befriedigung. „Wir freuen uns“, ſagt 
das Blatt, „daß England endlich von einem höchſt 
verwickelten und übel berathenen Pact befreit 
worden iſt, ſelbſt obwohl ſich dies momentan als 
nachtheilig für die Intereſſen aller Beſitzer ägyp⸗ 
tiſcher Werthpapiere erweiſen muß. Es iſt indeß 
notbwendig, ſofort gegen die Vorausſetzung zu pro⸗ 
teſtiren, daß, nachdem die Conferenz geſcheitert if, 
wir weiter gehen können, als ob dle Conferenz 
niemals ſtattgefunden hätte. Die Conferenz wurde 
einberufen, um England der Nothwendigkeit 
zu entheben, die Reorganiſation Aegyptens 
e an cn m 

nt, unter denen Europa 
bereit war, uns Beiſtand zu leiſten, und 55 
können jetzt nicht mit irgend welchem Anſtand 
d die dcr, Selbfiadtung die Verantwort⸗ 


allein zu 
Bedingungen 


lich keit 
re or tee 

er bracht, Aegypten ent: 
weder Europa presa Sure unſer . — 
geltend zu machen. Erſteres Verfahren können wir 
nicht mit irgend welcher Nückſicht gegen die Ehre 
oder die Wohlfahrt unſeres Reiches in Aegypten 
einſchlagen. England muß demnach in Aegypten 
dieſelbe Stellung einnebmen, welche Frankreich in 
Tun ee A 

and. 

Lodz. 3. Auguſt. Von bier aus ſind, wie 
man der „Br. Zig.“ ſchreibt, bei der Staatsregie⸗ 
rung in Petersburg wieder Schritte gethan 
worden, um das ſeit Jahren beſtehende Project 
der Erbauung einer Eiſenhahn von Lodz nach 
Kaliſch zu verwirklichen. Die Ausführung dieſes 
Projectes wird, 1 hierzu die ſtaalliche Ge⸗ 
nehmigung ertheilt werden ſollte, ein Berliner 
Conſortium übernehmen. Bekanmlich hat der 
Communications⸗Miniſter vor drei Jahren ein 
hierauf bezügliches Geſuch abſchläglich beſchieden, 
um eine Vermehrung der ſchmalſpurigen Bahnen 
im Königreich Polen zu vermeiden Die gegen⸗ 
wärtigen Petenten haben in ihrem Geſuch um Er⸗ 
theilung der erforderlichen Conceſſion hervor⸗ 
gehoben, daß das Mißverhältniß in Bezug auf 
— Ihmaljpurigen Bahnen, welches der Miniſter 

fürchtet, dadurch beſeitigt werden könnte, wenn 
2 der Lodzer Bahn, welche ſich bei Koluszki mit 
8 ner Zweigſtrecke der IwangorodDombrowoer 
. verbinden ſoll, neben der ſchmalen Spur 
9 e chzeitig auch ein Geleiſe von breiter Spurweite 
gelegt werden würde. Man erwartet in den inter⸗ 
arten Kreiſen diesmal mit Beſtimmtheit vom 
miſter einen günſtigen Beſcheid. Sollte die 
rojectirte Bahn zu Stande kommen, ſo würde der 
erkehr zwiſchen einem bedeutenden Theil des 
mr — — den preußiſchen Pro⸗ 
oſen um 
erleichtert werden. ein Weſentliches 


Amerika. 
ac. Rio de Janeiro, 1. Auguſt. Die braſiliani⸗ 
ee * a Base gegen Schiffe von 
2 5 ezia und a d v 
der Cholera beimgeſuchten Platzen geſchkoſſen. 
— 


Danzig, 6. Auguft. 


Weiter -Ausfihten für Donnerfag, 7. Auguſt. 
U pe Being. 
Bei kühlerer Temperatur und ſchwachen Winden 
vorwiegend heiteres, trockenes Wetter. Weiter: 
umſchlag in Aus ſicht. 


u ver⸗ 
egeben 


d 
meiden, ſich zu Waf 3 
er⸗ 


und von da 
ntvice fahren. 
nung der 


Vetersturg wenig Glauben beigemeſſen.“ 


ebungdjcift.] Die Segelbring „Undine” 
(Schifelungen. Sautiain, Commandant orbelten⸗ 
W255 
vor Br vor Anter 933 eingetroffen un 
x an ät :Commilf 2 Br 
Sanitas Commilflonen für die beireſerden f Wolle 


Es h eißt, f 


Steimmig, Zimmermeiſter german. VII. R 


die Reiſe um d tig Tagen” 
verwaltung 82 die Galeſchen des Glücks Die 
dag Angeſicht a 2 152 aus etwa 100 Per beſtehe 


Reviere der Stadt Danzig, welche in der gefltinen 
Sitzung der Stadtoderordneten⸗Verſammlung gewählt 
wurden, find wie folgt zuſammengeſetzt worden: I Balize’= 
Revier: Dr. Semon, Dr. Liévin, Oberſtabs arzt a. D 
Dietzel, Stadtv. Ahrens Kaufm. Otto Münſterberg, 
Zimmermeiſter Vergien, Rentier Stobbe — II. Revier: 
Dr. Freitag, Dr. Hirſchfeſd, Stadtv. Anger, Apotheker 
v d. Lippe, Kaufleute Abel, H. Döllner und Sudermann. 
— II. Revier: Dr. Maaßmann, Dr. Kahle, Stadt. 
Ollendorff und Pfannenſchmidt, Kaufleute Labuhn, Drahn 
und Loth. — IV. Revier: Dr. Althaus Dr. Suchannek, 
Stadto. Biſchoff, Maurermeiſter Gehrke, Hoſpital⸗ 
Inspector Grengenberg, Rentier Weiß, Kaufm. Drewitz. 
— V, Revier: Dr. Friedländer, Dr. Kohtz, Oberſtabsarzt 
Dr. Lentze, Apotheker Werner, Stadtrath 


endewerk, 
Rentier Nötzel, Kaufleute 8. — 
VI Revier: Dr. Stobbe, Dr. Sn, MR Sibbe, 


Manrermeiſter Wendt. Kaufm. d Koltom, Fabriſbeſttzer 
Dr. Semrau, Dr. Bärti tier J Maj 2 8. 

? „r. Bärting, Rentier Jantzen, Major a D. 
v. Nozynski, Buchhalter v. Düren Beſitzer Stäck, 
Rentier Geppelt. — VIII. Revier: Dr. Wiebe, Bezirks⸗ 
vorſteher Schmidt. Maler Weith, Kaufm. Harpp, Gaſt⸗ 
wirth Reich. — IX. Revier: Dr Wiedemann Jun., Prauft, 
Brauereibeſitzer Penner und Siemens, "ey Mg 
Hildebrandt, Kaufmann Schulz, Seilermeiſter Balzer. — 
J. Revier: Dr. Stobbe, Kaufmann Köhler, Holzcapitän 
Pawlowski. Generalagent Kohlſtock, Holzhäadler Brandt. 
— XI Revier: Dr. Värting, Dr. Semrau, Dr. Brieſewitz, 
Stadtv. Philipp, Bezirksvorſteher Braun, Vorſteher 
Lothes, Expert Block. 

* [Berfonalien beim Militär] Der Haupt⸗ 
mann Mootz, Compagnie Chef im oſtpreuß. Jäger⸗ 
Bataillon Nr. 1, ift in das 2. ſchleſiſche Jäger⸗ Bataillon 
und der Hauptmann v. Stoſch aus dem letzteren 
Bataillon als Compagnie Chef in das 1. oſtpreußiſche 

er Bataillon perſetzt. Der Oberſtlieutenant 
v. Ke. . bisher im vommerſchen Ulanen⸗Regi⸗ 
ment Nr. 4. iſt zum Bezirks Commandeur des Land⸗ 
wehr⸗ Bataillons Dt Krone, der Unterarzt bei der 
Referve Dr. Scharffenorth in Danzig zum Aſſiſtenz⸗ 
ade erh 1 W 

Bum Herbſtmanöver. äbren ies⸗ 
jährigen Brigade⸗Uebungen der N Inf. N 
während d i 


gemmkt. Der Reiter erntete außergewöhnlich großen 
er 


geſehen, der feurigen Race des berühmten oſtoreußiſchen 
Geſtütes angehören. — Fräulein Louife Renz als die 
kühnſte aller Kunſtreiterinnen und die anmuthige Draht⸗ 
ſeilkünſtlerin Mlle. Price wurden, wie gewohnlich, mit 
Beifall überſchüttet, desgleichen der wirklich unüt ertreff⸗ 
liche Jongleur Hr. Ducos. — Weniger wollten uns 
geſtern die Clowns geilen Ein entſchiedener Mißgriff 
für einen Circus er i 
Hrn. Ciniſelli if, war die Vorführung des ſogenannten 
Intermezzo „Pariſer Lehen“, ausgeführt don acht 
Clowns. Wir konnten nur bedauern, daß die Darfteller 
den von der Gallerie her ertönenden Beifalls judel ernft 
Bahnen und dem Publikum eine Wiederholung zus 
mutheten 
„[Wilhelmtheater.] Dem Beſitzer dieſes Theaters 
Herrn Meyer iſt es gelungen, die bekannte Hartmann⸗ 
Ihe Theatergeſ ellſcgaft für ſein Theater zu gewinnen. 
Bein bat Herr Meyer das Aufführungsrecht für 
folgende ee erworben: „die ſieben Raben“, 
Gren lt in ach „die Kinder 
if noch ein Balleiperional von 18 Bert 

n onal von 15 Perſonen 
Am 4. Oktober ſoll die erſte Theatervorſtellung 


r Nach den von 


außerdem 


itzung 
urchſchnitts⸗ 


i mm: Weizen 


arkt⸗ und 
Jun er. 


: Kartoffeln 5,50 M; 
Nicht Stroh 3.22 „, Krumm⸗Stroh 2 2 deu 500 4 
Ferner je ein Kilogr.: Rindfleiſch von der Keule 
120 4, Bauchfleiſch 1,10 &, Schweinefleiſch 1,10 4, 
Fiete 1,20 4, Hammelfleiſch 1,10 , geräucherten 
peck 1,60 &, Eßbutter 2,20 A, izenmehl 

N 9. 3 e 


izen N 
3, Kaffee e mittler 
60 Qa 20 9, bieſiges Schweineſchmals 1,60 , Eier 


Unglücksfall! Der im Dienfte des te 
pächters Hrn. Regdon zu Pieckel ſtehende Nabr un 
Joſeph Schwarz wurde in Folge ungenügender Hand⸗ 
dabung des Ruders bei der Ueberfahrt über die Weichſel 
aus dem Fährprabm geſchleudert und ertrank. Die Leiche 
deſſelben ift eſtern aufgefiſcht worden. 

* (Weller: Affaire] In der vergangenen Nacht 
Poſen die Handelsleute Raphael M. aus Pinne (Kreis 
Poſen) und Wolf M. aus Bonſt (Kr. Poſen), welche 
gegenwärtig hier zum Dominiksmarkt anweſend ſind, 
21 dem dritten Damm mit der unverehelichten Roſalte T. 
zuſammen. Sie kamen mit derſelben in Streit, bei welchem 
M. der T. einen Meſſerſtich in den Hinterkopf bei⸗ 


er 
brachte 

 beiehRaht] In der vergangenen Nacht wurden 
einer Pfefferkuchen⸗Händlerim auf dem Langenmarkt durch 
Erbrechen einer Kiſte 19 Speiſekuchen und 4 Pfd. Braun⸗ 
la Theebrod geſtohlen. 

[Polizeibericht vom 6. Auguſt.] Verhaftet: Ein 
Handelsmann wegen Körperverletzung mit einem Meſſer, 
1 Handelsmann wegen Mißhandlung, 5 Obdachloſe, 
3 Bettler, 1 Arbeiter wegen unbefugten Betretens der 
Feſtungswerke. — Gefloblen: 1 Schließſäge, 1 Fauſtſäge, 
1 Paar Schaftſtiefel. 1 fübenge Cylinderuhr, 2 Dutzend 
filberne Theelöffel, 1 Pfund ſchwarze Wolle, 150 4, eine 
ſilberne Damenuhr, 1 Taſchentuch enthaltend 2 Zehn⸗ 


markſtücke. — — Auf der Schleuſenſtraße (Neu 


fahrwaſſer) 1 Bernſtein⸗C garrenſpitze f i: 
„unbesafie 37 beim Kaufmann N iche den, n den 
ahnpofe zu Neuſtadt Weſtpr. 1 goldener Ring mit 
Email, abzuholen Weidengaſſe Nr. 32 dei Frl. Röber hier. 
— Berloren: 1 rothbuntes Taſchentuch, enthaltend mehrere 
Stuck Käſe und ein Paar neue Frauenſchuhe; auf dem 
Wege von der Jopengaſſe, Pfarrhof und Goldſchmiede 
gaſſe 1 braunledernes Portemonnaie, inhaltlich 184 und 
1 preuß. Lotterie-Loos Nr. 24809; abzugeben auf der 
Vaite — ile Einh. Auguſt Gr 

-w. Aus dem Kreiſe Stuhm, 5. Auguſt. Geſtern 
wurde dem Stubmer Amtsgericht durch den Bemeinde⸗ 
vorſteher und Gemeindediener aus Kalwe ein gefeflelter, 
etwa 25 Jahre alter Menſch zugeführt. Wie wir heute 
en bat derſelbe am verfloſſenen Sonntage ſich wie 
raſend geberdend auf dem Friedhofe zu Kalwe mehrere 
Grabſtellen zerſtört, indem er Grabkreuze ausriß. die 
Pflanzen und ſonſtigen Zierſträucher c. vernichtete. 
Hiermit noch nicht genug, verſuchte der Unhold alsdann 
die katholiſche Kirche zu demoliren. Nachdem er bereits 
einige Fenſterſcheiben des Gotteshauſes zertrümmert, 
richtete er fein Zerſtörungswerk auf das Dach der Kirche, 
wonächſt er noch in das Innere der Kirche einzudringen 
verſuchte, was aber verhindert wurde. Es ſcheint faſt, 
daß man es mit einem Geiſteskranken zu thun habe. 

V. Konitz, 6. Auguſt. Die Errichtung einer ge: 
werblichen Fortbildungsſchule, zu welcher man in 
der am 10 Jun! d. J abgehaltenen Stadtverordneten⸗ 
Sitzung 30 „ bewell gie and der Staat eine gleiche 


Krebs hier. Auf dem 


Intereſſenten ſtatt. 
man namentlich 

Brahnau und 
ungefähr 60 Erſchienenen ſofort 30 Jernſprechſtellen ans 


en Ranges, wie es derjenige des 


b 
ſtatt. Der bintere große Saal mit den Möbeln des 17. 


hagen 
‚1 vertäfelte 
der hiefigen 


Summe zuſicherte, wird am 1. Oktober eröffnet werden. 
— Bu dem am 16. Auguſt in der Umgegend beginnenden 
Manöver erbält unfere Stadt nachſtehende Emquartie⸗ 
rut gen: vom 16. bis 21. das Infanterie Regiment Nr. 21, 
von, 17. bis 22. den Stab der 8. Infanterie Brigade an 
denſelben Tagen das Jafanterie-Regiment Nr. 61. 

Schwetz Nenenburger Niederung, 5. Auguſt. 
Die letzten 3 Tage find der Ernte ſehr förderlich ge⸗ 
weſen. Durch die gönſtige Witterung der letzten zwei 
Tage ſind Tauſende Scheffel Getreide gerettet. Freilich 
befindet ſich unter dem Weizen ſchon viel Auswuchs, be- 
ſonders bei ſolchem, der ſich gelagert hatte. Die meiften 
Körner der auf die Erde gedrückten Aehren zeigen Keime 
von 1 Ctm. Länge. Elwa die Hälfte von allem Weizen 
dürfte ausgewachſen ſein, da er ſich ja in dieſem Jahre 
überall nark entwickelt und daher größtentheils gelagert 
batte. Der Gerſte hat der Regen noch wenig geſchadet. 
Wie lohnend in dieſem Jahre der Körnererkrag des 
Getreides iſt, davon kann mon ſich überzeugen, menn 
man einzelne Achren ausreibt Selbſt kleine Aehren 
enthalten eine Menge und große, volle Körner. — Das 
Waſſer in der Weich ſel ſteigt beute nicht mehr, hat 
nn der Nacht doch die niedrigen Kämpenwieſen 
über fluthet 

M. Stolp, 5. Auguſt. Am 3. Juni d. J. flellte der 
Kaufmann Alexander Brandenburg, der in 00 er Stadt 
ein Colonialwaaren⸗, Wien⸗ und Eigarrengeſchäft betrieb, 
ſeine Zahlungen ein. während des Concurſes 
nun der Verdacht entſtanden, daß der Bankerott als ein 
betrügeriſcher anzuſehen. Brandenburg if deshalb 
deute verhaftet worden, ebenſo der Kaufmann 
Mentheim Gottſchalk und der Gaſtwirth Emil Gützlaff 
wegen Kbeilnebme Ra glaub, daß, die Unterſuchung 

weitere onen annehmen wir 5 

nnd Jace, 4. Uuguſf. Der am 8. d. M. bier ſtatt⸗ 
fiadenden Kreistagssitzung wird Herr Landrath Engler 
aus Berent mit Intereſſenten des E Kreiſes 
behufs Beſprechung des Weiterbaus der Eiſenbahn⸗ 
ſtrecke Zollbrück⸗Butow von! Batow bis Berent 
beiwohnen. Die Ausführung dieſes Projects kann. wie 
ein gan die Eiſenbahnkarte lehrt, nur eine Frage 
er Zeit fein. 

A Pillen, 5. Auguſt. Die durch die ſtarken Stürme 
der vorigen Woche verzögerten Seeſchieß übungen des 
2. pommerſchen Artillerie⸗ Regiments haben geſtern 
Morgens ihren Anfang genommen wurden 
Genzen 66 Schüſſe vom Oſtfort und der Tontre⸗Escarpe 
nach feſiſtehenden Scheiben abgegeben. Heute bald nach 
8 Uhr Morgens begann daß Schießen von Neuem, und 
zwar nach den von Bugſirdampfern eden Scheiben. 
Die ca 25 Fuß breiten und 15 Fuß hoben Scheiben, 
nach welchen auf ungefähr 200 Meter Diſtance geſchoſſen 
wurde, find vollſtändig zertrümmert worden. a 

* Die ma den Rücktritt des Geh. Raths v. Wittich 
erledigte Profeſſur für Phyſiologie an der Königsberger 
Univerſität ſoll Prof, Herrmann in Zürich erhalten. 

Bromberg, 5. Auguſt. Behufs Herbeifübrung der 
Anlage einer öffentlichen Feruſprech⸗Einrichtung 
in Bromberg fand geſtern Abend eine Verſammlung von 

Nach eingehender Debatte, in der 
den Wunſch einer Verbindung mit 
Brahemünde ausſprach, wurden von den 


emeldet. a bei den 7 großen Ent⸗ 
eruungen unſerer Stadt ſich auch die königlichen und 
ädltiſchen Behörden vorausſichtlich betheiligen werden, 


o ſchied man in der Hoffnung, daß auch hier eine fo 

überaus wichtige Einrichtung ins Leben gerufen 

werde. (Oftd. Br.) 
Vermiſchtes 


Berlin, 5. August. Geſtern Abend traf der Por⸗ 
trätmaler Prof. v. Lenbach aus München bier ein und 
begab ſich heute nach Varzin, um das Porträt des 

en Bismarck anzufertigen, mit deſſen Anfertigung 
55 5 bein mat 5 RER 

er Profeſſor in der naturwiſſenſchaftlichen 
Facultät der Univerfität Tübingen Dr. en eh: 
mond bat dem „Schwäb Merk.“ zufolge einen 
an die Berliner techniſche Hochſchule angenommen. 

* Im Berliner Kunſtgewerbe⸗Muſeum finden 

ur Zeit in der Möbelabtbeilung erhebliche Umftellungen 
18. Jahrhunderis wird völlig geräumt, um Platz zu 
ae Ned eue febr erfreuliche Erwerbung, welche das 
der Friedrich⸗Wilbhelm⸗Suftung der Stadt 
Berlin verdankt. Aus den Mitteln derſelben find zwei 
immer erworben, beide aus der beſten Zeit 
deutſcher Rengiſſance um 1540, welche nun ganz vollſtändig 
mit Decken, Thüren, Fenſtern ꝛc nebeneinander in dieſen 
Saal eingebaut werden, ſo daß hier zum erſten Ma 
in Berlin ein vollkommen treues Bild dieſer Art 
altdeutſcher Zimmer geſchaffen wird. Das eine derſelben 
ſtammt aus dem Saloſſe Höllrich in Franken, das andere 
aus Schloß Haldeaſlein bei Chur. Das letztere, mit 
utarften und Schnitzereien reich ausgeſtattet, iſt feit 
abren als eine Perle ſchweizeriſcher Holzarbeit bekannt 
und ift daber der Erwerb deſſelden für unſere Samm⸗ 
lungen beſonders erfreulich. Der Einbau der Zimmer 
wird viele Wochen in Anſpruch nehmen. Bis der Saal, 
welchen jetzt die Schliemann⸗Sammlung einnimmt, durch 
e ene derſelben in das nenentſtehende Muſeum 
— Völkerkunde frei wird, müſſen die großen Möbel in 
en Galerien untergebracht werden. f 
Prinz August von Würtemberg weilt ſchon 
eit geraumer Zeit wieder in ſeinem Sommertusculum 
ei Thale im Parz. Das Jagdſchlößchen, welches ſich 
der Prinz hoch über dem Bodethal mitten im üppigſten 
Walde hergerichtet hat, liegt zwiſchen dem Hexentanz⸗ 
fel und dem Weißen Hirſch, nicht weit vom Denkmal 
eil s und bildet eine vollſtändige Weldidylle. _ Yon 
hier aus macht der Prinz tagtäglich ſchon in aller Frühe 
in Begleitung ſeiner Tochter, der Gräfin Wartenberg. 
eine Promenaden durch die einſamſten min und 

Fremde, welcher dem von zwei ſtattlichen Dachs⸗ 

begleiteten alten Herrn in der graubraunen Joppe 
n ren Fiber der OavberResimente 

igen $rühr A 
5 ſt von Würtemberg hat vor 


näheren 415 in der S 8 ift, 1. er 


pricht ſich Kras⸗ 
ſeinen Geſundheitszuſtand 
aus, er klagt nur bauptſächlich über allgemeine Schwäche 


In Staßfurt dauern die Erderſchütterungen, 
die Folgen der bergmänniichen Ausbeutung des Terrains, 
fort In den letzten Tagen haben wiederum mehrere 


ügeleiſen 


7 


Been der zu der Gebp chen Beſchläg⸗ un 
“a 
chleifſtei 


| 
1 


einen eigenthümlichen Klang von ſich gab. Nun wurde 
mit einem Bohrer ein Loch in ene Bohle gemacht und 
man fand Tabak. Die Unterſuchung ergab das Neſultat, 
daß 1500 Kilogramm mähriſchen Tabaks in Packe en 
von je einem halben Pfund gefunden wurden. N 
ac, London, 4. Auguſt. Obwohl das jüngſte deutſche 
Opern Unternehmen in finanzieller Hinſicht kläglich s 
Fiasco gemacht, find dem „Athenäum“ zufolge bereits 
Unterhandlungen für einen neuen deutſchen Opern⸗ 
Cyclus in London im Gange, der im Herbst, wahr: 
ſchemnlich in Her Majeſty's Theatre, ſtattfinden ſoll. Das 
Repertoire ſoll hauplſächlich Werke leichteren Genres, 
wie die in der letzten Saiſon aufgeführten, umfallen, 
nämlich Opern von Mozart, Nicolai, Lortzing und 
anderen Componiſten, die nicht der Wagnerſchen Schule 


angehören. 
PPP ⁰ PPP o en. 


h Lotterie. 

[Berichtigung] Unter den geftern gezogenen, beute 
Morgen telegraphiſch mitgetheilten Gewinnen zu 3000 4 
iſt Nr. 68 247 (ſtatt 68 297) und unter den Gewinnen zu 
1500 M Nr 69 849 (ſtatt 69 848) zu leſen. 


Vergleichende wöchentliche Sterblichkeits- 
Statistik einer Anzahl grösserer Städte. 


Jahreswoche vom 20. bis 26. Juli 1884. 


EA 
5 HER 
3 2.285 
1 3 
8 E 5 88 
. 2 31331 
8 Le 2 EE 
525 23225 
3 2288 E 8 
EEE Eu 
— — —1 61 5/840 61 8 5 
— 1 — 11 2 2 
ä — — 51 16 6 ı 4 
Scene — — 11 21 — 
BER - 11 71 
—— — 2 2 0 1 — 
. — 0 = 11 — 
— | 61 — — 
. 
—— —— 16 1 
Br 96 — 242 — 
—— ® — 12130 — 1 
lat —-|-j1 2] 2 
— 1-1 1-1 — 
ER -|—-|1 11 — 
ae — 8 — 11 — — — 
— 111 1 1] 30 —— 
. — 1511 — 210 —— 
— 2 1— 2 — 38 — — 
berfeld ....» 9 — 21 — — 10 s|—- 
NER 54 46,6% —| 1— 1) —— 50 |—|- 
„ 50 47,0 — ——— 4 1] 85 15 
Chemnitz ..... 51] 40,01 11-1 —| —| 3 |-|- 
Braunschweig 37 | 51,2] ==] —| —| 20 —— 
Mainz 18 | 28,01 ———— —| — 10 —— 
Cassel. 94,80 —— 1610 10 — 1 
Karlsruhe 8 120,0 ——— 11 — — 6 |i- 
Mannheim — 1 — [hun th 
Darmstadt 13 EBA 
Wiesbaden . ll ie 
Londoen 26, 17480 87 2097 
Faris) 247 4/8/8310 12 26248 — 
N als 342 1118, 2/— 80 1] — 43 —— 
S 1880 46 426,4] 4— 4 —] 1] 116 
Odessa) 205 8454.3 —4— 2 4 1) 70 —— 
Kopenhagen) 1160 88 | 22,61 — ıl-|—| 2] — 19 —— 
Basel: e em 6 — . — 1 — 
Fest) 275 884,7 — 2— 8 2 1641 
Brüssel). 87 29 46,4 6 1— 2 420 
Petersburg®) . « » 80,01 — 17 110 614118 —— 
Warschau . 40,0) 2113) 2] 9) 2) 6102 —— 
Bukarest“) 43 25,1 — 2 2 10 10 127 |—|- 
Barcelona — 1 — I!-|-I-|- | -|- -— 
Madrid’)... . ++ 67 4,10 20180 32 7 5 14 6 


1) Bis 24. Juli. % Bis 19. Juli. 8) Bis 22 Juli. 4) Bis 21. Juni. 
6) Bis 18. Juli. 6) Bis 19. Juli. 2) Bis 19. Juli 8) Bis 19. Juli. 
9) Bis 15. Juni. — ) Cholera nostras. 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 


Berlin, den 6 August 


Ors. „5 Cra. v. G 


Weisen, geld I. Orient An] 59,50, 59,50 
Hep. Oktbr. 159,50 161,20 4 rus. Anl. 80 76,4% 76,20 
Okt. Nor. 61.00 162,70] Lombarden 234,00 254,59 
koggen ö Franzosen 528,00 530,00 
August 142.20 44.00 | Ored.- Actien 529,00! 529,50 
Sepi.-Uktbr.| 138.00, 39,50 | Disc.-Oomm. 204,90 204,70 
Petroleum pr, N Deutsche Bk. 55,50 155,90 
200 8 | Laurahütte | 05,60 105,50 
Sept.-Okt. | 24,00; 23 80 Oestr. Noten | 168.05! 168290 
übel Ense, Noten 204,90 204,65 
August 51.00 52.00 | Marsch. kurs| 204,50 204 20 
Sep.-Oktbr. | 50,90 50,90 London kur- — | 20,40% 
tur loco 50,60) 50.80 London lang“ — 20,335 

Aug. -Sept. 49,50, 50 10 | Russische 5 | 
4% Consols 103,20 103,30] SW.-B. g. A 60,40 60,30 
8% J wentpr. Galizier 412,30 113,10 
Plandbr. 9580| — 1|Mlawka St-P. 115,80 116,00 
4% do. 102,00 — do. St-A.] 75,90 76,90 
Bum. .- B 95,50 95,40 | Ostpr. Südb, 

68. 44 0 ldr 77.60 77,50 Stamm- A. 90,70 91,60 

Neueste Russen 91,80 


Fondsbörset abgeschwächt. 


a 255 . ruhig, Ye Auguft 
134,0 Gd, Ar . „00 W 
130,00 6d - Hafer und Gerſte unveränd. — Rüdi 
flau, loco —, unveränd. 


135 bar 
ber 52 —_E» 
Auguſt 50% Pre e Scbtbr-Oliober 39% Br, e 


Bremen (Schlußbericht.) Petroleum 

ſchwach. Standard w 7,70, 7 Sept 7.75, 
77 * 7,85, Yr Nopbr. 7,95, ur Dezember 8,05. 
es Br. 

Wien, 5. Auguſt (Schluß ⸗ e.) Papierrente 
81,05, 5%" öfter. Baplertente 36, B. iiberrente Si Be, 
öſterr @oldrente 103,30, 6% ungar. Golbrente 122 10, 
47 ungar. Golbrente 92,27%, 5% ungar. Papierrente 
39.05. 1854r Looſe 124,75, 1860 r Looſe 134,00, 1864: 
169,75, Creditlooſe 179,00, ungar. Prämienlooſe 116,00, 
Treditactien 313,70, Franzoſen 314,00, Lombarden 149 80, 

alisier 269,50, Raf 
ordmeft 


knoten 1,21%, Silver⸗ 


215,25. Tabaksactien 126,50 
1 100, Tramwan rm 


ee 
Oktober 


werben, 5. Auguſl. Getreſdemartt. (Schuß 
dae en ü r r . far. 
Gerſte träge 


Paris, 5. Auguſt. Nohzucker 889 ruhig, Ioco 
36,25. Weißer Zucker weichend, Nr 3 e 100 Kilogr. 
Ar Auguſt 43,75, Sept 43,75, Ye Oktbr.⸗Jannar 
44,10, Ye Januar: April 44,75. 

Paris, 5 Auguft Schlußbericht.) Probucenmartt. 
Weizen ruhig Pe Auguſt 22,80, Me September 
22,90, e Septbr.⸗Dezember 23,00 der Nov. ⸗Febr. 
23,00. — Rogger ruhig er Auguſt 16,50, Ye Nov 

ebl 9 Marques feſt, Ar Auguſt 
September 46.40, e September: Desk. 
46,75, Ye Novpbr.⸗Februar 47,00 Rübdi feſt, 
Nr Auguft 66,50, Pie September 67,00, & ‚Geptbr.s 
Dez. 67,25, Pe Januar⸗April 68,75. — Eyiritus feft, 
Se Anguſt 42.75 Jer Sept. 43,25, Me Geptbr.sDes. 
43,75, e Januar⸗ April 44,50. — Wetter: Schön. 
aris, 5. Auguft (Schlußcourſe⸗) 3% amortifirie 
Neunte 79,75, 3% Rente 1850, 4 Anleihe 
107,72, Italien 5% Rente 95,25 öſterr Moldreste 
87½, 6% umgar. Woldrente 101%, 47 unger Goibrente 
77, 5% Nuſſen de 187 96%, III Orſemtanteibe 
Frarzoſen 655,00, Lombard. Eifenbahn Act ien 317,50, 


| Kombarb. Brigrität 
75 0 täten 300 Türken de 1865 8,07%, J Septbr. Oktober 152 , Br., 151 M Gd, ! v eh auch her n 
7)! E  S ] F t Em a ek 
e 8 © one 599, Eredet foncier | Oktoder⸗Nopbr. neue Uſancen 156% M Be, 188 . Timbern, 26.4 St. im, Maucklatten, 14 St 1 abi Ve bent und gut behanpieta — 2 3 
Part 799 50 1 — nen 1878 1 Banqu de Gd., April⸗Mai 165, 164½ AM bez., 164 M. Gd. Regu⸗ Sleeper 18 St. einf. eich., 21 St. dreif 201 St. belt sieh uf % Proe. Ant internationalem Speenlations- Cables 
en auf Yonde le 521 Union generale lir angsvreis 154 M dopp und 1028 St. einf. fief. Eſſenbahnſchwellen. Lenbardes ung Ale sans töheren Conreen lobhaft gebandelt, Franzon" 
u auf, Sonden, Loncler eanpHeu —, Roagen loco weichend, beſonders für abfallende und | Mleko, Endelmann, Pulawy, Thorn, 1 Tr, 272 St Ee anegber Acts. ren durchadnr an die 
actien 514.376. ileg. Obligationen 370,00. Tabacz⸗ 1 i — Tonnen ur Inlänbifiber wurden 8 Rundkiefern. j K 1 ee 5 ä suernätnen Basel 
N N ui) & nd iſt bezahlt er 20f für ziemlich guten 121 änide, $ „Schröter, f ; erthe waren fast unverändert. Dentsnn nnd Prannsinehe Fiat: 
were, 5 Map, Baummolie Schulter aud 188. 4 5, Tr Ten her wb. 197 mie, ee nz | Bretten air Sfr ers. e d e 
Export 500 Baller Rubig. Mi ur Speculation und 133 M Pr Tonne. Termine Sept.⸗Oktober inländ. 127, Danzig; 1 Kabn, 19 544 Kilogr. Rüßſaat 7625 Sotts |} wickelte sich in Bank. Acer. Indusirie-Paplere waren fest. Men,: 
. amerſtaniſche Oftober» | 126 M bez, unterpoln. 121% „ bez, Tranſtt 120 a 2) 000 SKartoffelftärke ( Lende ö Deutsche Fisenbahnen waren durchgängig deer bei 
opbr.⸗Lieferung 6864, Januar⸗Febr.⸗Lieferung 56 d. 119% M bez April: Mai uaterpolniſcher 121 M dez bob, 152 Tabak, a Kartoffelſtärke. (Alles | lebhaftem Geschäft, 

* Mn er 7 Getreidemartt Weizen 1 d.] Zranfit 121 Br., 120 4 Gd. Regultrurgspreis 146 ——— Deutacke Fonds. S 
5 — 5 un; et 1 4% Preuß ii unterpolnifcher 136 4, Tranftt 33 M — Hedrich Schiſfs⸗Nachrichten ee N 
Coufols 101 %. 5 2 J 11 aide 100. 4% 90 * ie doco inländ. brachte 132 4 dee Tonne. — Winterraps Lauenburg, i. Pomm. 5. August. Ueber die ſchon ae Pi b. 4% ff 0 Weimarlern gun... | Mt 90 a, 
e daneben nite 12 3% Faces ben | Loco matter und inländifcer nah Qualität zu at und gemeldete Stranbung des Echooner8 „Herrmann“ aue] Fee, 6h d n b 18 
— 552 Rufen d en nite 22 32 Fun de eue] A dur Tonne gekauft. — Winterrübfen loco matt, und Barth bei Wittenberg (hieſigen Kreiſes) wird jetzt een! 114 1 N ee 
91 e el Sin 08 en de 1873 inland. mit 244 4 Ye Tonne gekauft, Geptember-Oftbr. | folgendes Nähere gemeldet: Das von Memel audges ‚| Zantreh/t ee Re 17 89 75 
u en e de De, SC} | unterpol. Dar 4 a Tr orten Inn Ip T Se.] Re a eee 

5 7 1 RR 1 him — 2 0 ättiah-Limbrrg « « + ö 
bee e e n A, arte en ee 
62. Oftemanbanf 3% era 2 95 ner Mönisöberg. 5. Auguſt. (p. Portattus 2. Grotbe.) üllte ſich plößlich der Schiffsraum mit Waſſer. was die 4 % 10 40 44. Li B.. . E 
gen" Deniſche Pläge a 15 2 Weizen Yr 1000 Kilo rolber ruff. 1187 bei. 136,50, 1208 traurige Gewißheit gab, ihr Fahrzeug babe ein Leck ers ng ‘ f 107.70 „ieren Ferd. . | 69:80 du. 
12,31. Paris mon: Petersburg 23% 8. BL en def. 138,75, 141,25, 1228 148,25, 1268 beſ. 145 et halten. Mit größter Energie machte ſich die Mannſchaft aA ae ua pe Lade 2; 7 6 
discont 15. J. 2 af . Shoggen Ye 1000 Kilo inläudild 115/68 199,25, 1168 | mh Augwerſen der Breit des eindringenden Waſſers 2 1 . % en hen 1 

Senden. 5 Auguſt. Davannazucker Nr. 12 15 nom 130, 117/88 133, 1208 140, 121/28 141,75 4 bei, Nr aa Auswerfen der Bretterladung. So hatte ſie den io | 47 Iorse Sg — 1 25 N 
Rüben-Robauder 43% träge. „J Auzuft 136% M Gd., er Gentbr -Oftbr, 131% A Ge. Barack bie darauf folgenbe eat n Dat ai dem PS 22 ee, Lombard. 1384,00 
JC %% Nah | Se Bear en pi en 
ter: 8 N 1 . 5 ö 
ctereenrg, 5. Auguſt Becel London 3 M 140 M Gb., 7 Sept⸗Oktoder 120 Kor er, Wilen wurde. Nunmebr gänzlich Sturm und Walen preißs ed 6 ee Ausländische Priorität“ 
24% Wechsel Hamburg, 2 M 20656 Wechſ re 1000 Kilo ruſſ. ger. 100 M bez. — Rübſen Yr 1000 gegeben, ging es in rapiden Stößen der Brandung ent⸗ Ausländische Obligationen. 
Amfierdam, 3 Monat, 122. W ei Paris 3 De i Kilo 230,50 A bez. — Spiritus Pe 10 000 Liter 7 obne egen, wo ſich das Schiff denn auch bald mit dem Kiel | Oesterz. Geldrente . 14 8780 Qatthard-Bahn. . . b ＋ . 
254%. % Imperials 3.22 Ruff Prüm Aul. d 1881 ds loch 50% M Gd., Per Auguft 50% & bei, Me u die Riffbank ſchob. — Glück für die Mannſchaft Ourierr. Ae. r — A. 5 2210 
eheit) "217. Nu, Pram Anl. de 1866 (geſtplt) | Die rr "50 Aber. — | gina ale Otranbung Ki 2 ſich, wo ſofort ſeitens !“ | 8800| e e | 5 | 1380 
„ e d en le An Ae eee ee eee e r iltenberger ider Wettungsmahregeln garen | . eee |5 te Fee | £ erde 
a Fr Ara PA N Ruf — e Stettin, 5. Augufl. Wetreidemarkt Wenen mat wurden. Trotz hohen Seeganges und zweimaliger Gefahr | de . % 3% 4 n 0 
. 93%. do. nene Geldrente 165% Grobe Wie Korn Moi 175 50 dener ende 169,50, 75, de beiden M 3 ee u deſen Saba und nasroudt 1 0 e | «IM 
ifenbabnen 249 Kursk Kiew Actien 312 Peters ril⸗Mai „50 — Roggen matt, ſoco 130-145 eiden Matroſen gerettet. Eat. Jg l f 2 30 Ter rer | 6 183 26 
ö 0 . Sey: Otter. 138,00, il⸗Mai Her Nönne (Bornhoim), 1. August. Der Schooner | 22 2. Ania |s 45 ddntarı. Dis OBL 27 
3 Bi 3 4 Nüböl feſt, er Auguft 815 59 5 War hnber „Evan Dumas“ aus Bremen, — Lulea mit Brettern 42. 2. 8 81 5 Fongar. de. 0ela-Pr 1245 
Boden credit ⸗Vfandbriefe — Privotdiscont 84 = hr — Spiritus ruhig. Loco 50,00, Ye Auguſt⸗ G15 Odenſe, gerieth während ſtürmiſchen Windes auf | 4. de von 1811 |5 l e e ri EA 
Broductenmarkt. Tale loco 65.00, Auguſt 64.00 tbr. 49,20, . Seytbr Oktober 49,40 April⸗ rund, kam jedoch mit Aſſiſtenz von Fildern, nachdem ı 4 45 von 1879 |5 |9236| eee 1 | 960 
ee Be A a ein Theil der Dediaft geworfen und in Ses getrieben | d dr. r 108 | 0 6 e 1 
Hanf Ioco —. Reinfaat (9 Pu) Loco 14,25. — Wetter: Fir 5 Augufl. Weizen Ioco 155195 A gel, war Wien ser“ RR 4 — | 5 |osı0 
er. 5 161 A| bez, Yr Sept. Ottober 161.16 % | mit Ootzladn Aug. . A zu. 74 Slelleften | Fa Ir Sr 3 ee >| & Lanze 
Newer, 4 Auguſt. (Schluß Caurſe.) Wechſen auf | b bez., ee Oktober⸗Novbr. 162½—162—162% | get olsladung Ma eck, iſt heute bei Ebrifliansoe | 2. dgl. l. I.. | — — et 
Her in 94%, Wechsle: aut London 4.81% Cape Trans- gg., Ye November Dezember 164 0½—168 , — 1644 4 | > entert. Mannſchaft gerettet und bier gelandet, {| ja BERLT 
ee e de 5.20%. 4 fende Nrzger tus 14 152 4 0 IH TO ilirer] 8. en a Nec der Nacht zum | eiae . | Bun Industrie- Actier 
Ünielbe —,, 4% fundirte — ven 1877 120% 14214 foco 141—152 4 bez, neuer klammer inländiſcher | der li, ca. 200 Bee a Chabarorta, unweit | Tae en „% Bank- u. —.— 
ah wetten 16%. Reivnork-Eentraib.»Metien 109%. be 1 gt. guter inländifcher 146-150 % ab Bahn Hallo, Sſemenowſchen Station, fand ein Bus | Mewyork Aft, | — Camen-Ver. U f 
Sbicage n. Mortb Weſtern Actien 102%. Lale Ghore: N Auguft 143, — 143144 4 bez., de Sept. fammenftoß flatt zwiſchen dem Diedmann’icen Fracht⸗ e br 148,76 7 
Actien 84%. Central Pacific⸗Actien 40%, Central Oktober 139½ —138¼—139½ 4 Nur. Oftobers mpfer „Moll und dem der Amur - Dampfichiff⸗ N ene, esco] Bart prod..u.Hand-B.| MB 5¹ 
Pacifſc⸗ Bonds 109%. — Boumpelle] November 18817 186% A bes dir November ahris⸗Geſeliſchaft gehörigen und nach Ehabarowia bes nean n,; | = | mromer Bank... 5020 486 
in Newport 11, do. im em» Orleans 1 © | Degember 137% 136% 137% A bez, Ye April⸗Ma immten Boftdampfer „Tſchita“ Der Comman de. ao. fe 20 Berater en. 112460 9 
Petroleum 70% Abel Te in Newport 8% Gd. d 140½—139¼½— 140 A bez. — Hafer loco 126—170 4 es Poſtdampfers, Noſſtow, und die Prieſtersfrau „ de v. 100 100 40 | Danziger Hk. 1164,25 2 
do. in Bhiladelpbia 8% §d., rohes Petroleum m ewport oſt⸗ und weftpreußifcher 150—16 pomm + Poſpielow kamen bierbei ums Leben. Alles Mogiers Anteirey.1866 | | 840 | Deutsche @enose-B.. 850 * 
WN er lan EN eier ee die Fo fad verloren. Won den Paflagieren | Bypotheken Psnäbriefe, | Daran Ba wi. 85 9 
i % ©, zucker (air refining WuScovades) 4% bis 160 4 feiner ſchleſiſcher, mäbriſcher und b retteten ſich viele in der bloßen Leihwäſche. r. E... 10651 Densehe Ner- 16 8 
babe Jen Ni . Scl Werte Bie 8.08. Teig 2 A eln d, 197-7145 A, feiner aer 161 Mena cet der Panter „Di onnabend, tu mad f t e e Mbit 2. 
r bruder 2,00, | 5 r 0 6 IST 187 & 8 Adee enbile no lie "der „Camden” | r Feten i. 87° ft ge Led. egen a, 
Newyork, 4. Napf Abe enverſchiffungen der lebten Okthr. Nor 124124 4. — Gerte loco 139-495 dus London) auf der Höhe von Gravesend in ſo unglüd- . 11638 Hannärersebe Dark ee 6 
la Rote e e = | Biulbaltn Ti sh eure San al | ee 
na roßbritannien 193 000, do. nach Frankreich 3000, | Sept⸗Okt. 126 M. g uguſt⸗Sept. — 4, ar e ; t R de ee e eb. Pre. 8 00 5 2 
— ; „Okt. „d Okt.⸗Nopbr. 12 » aunſchaft und ſieben Paſſagiere werden als vers Grodiihank 10 64 
a ano Fend Gontinents u Bo, en Dezember 126 K, Jar r ne 125 % 2 mißt gemeldet und find wahrſcheinlichertrunken wäbrend 3 109 Weradentsche Bank . 
Kae, m ren de . | rn Fer , Serre u 21€ Bo. 07% | Bozen om und feben Baflagiere, von, berfäiehenen fer e  |8" [sie] rmmamrone, te & 
Newherk 5 Auguſt dondon 4,52 i * Sept. Oktober, Nov. 1 S a race aut. Bei-Ortd- Pie. 276 Lene Pr ec cars 2 
echjer auf London 4,52, Oltober-Rod ft. Der Hamburger Bofldampfer Bus. Daddel. 810 — 2 


November⸗Dezbr und Dez.⸗Jan. Newyork, 5. Auguſt. 
Kartoffelſtärke loco 20,50 girl KH 20 5 „Rug ic iſt geſtern 90 


Rotber Wenen loco 0,94%, r Auguſt 0,94%, der 
Auguſt. Septbr. 20,75 M, ber Sept.⸗Oktober, Sar 
m n ' 


Sentbr. D 95%, „ Oktbr. 0,96%. r 
0,63%. Fracht 5% d. Mehl ioc 8.40 Weis 


achmittag hier eingetroffen. 


—————— 
November, November Dezember und Dezemder⸗Januar Meteorologische Depesche vom 6. August. 


Russ. Oenzral- de 
— we 


„Oantr.-Bo 
Sehaffh ane. Bankvor. 9.85 


eihen. 4 
4 18140 | Sohle. Baukrorsin 1475 Bis 
Bayer. Präm-Anleike| 4 18925 ] 8 4. Bad. 6 


Ored.-Ak. 188 00 
2640 — i 


1 20,50 Gd. — Erbſen loco Ar 1 Uhr Morgens. 5 Dele ale 5 
8 Danziger Borſe. 153 —166 M, Kochwagre 11080 ee . n der en er Zei — — f N. ee Pe ke N. 2 
Amtliche Notirungen am (0 25,50 — , Nr zenmehl f — — SE : — 112 u 5¼ |186 30 ] Hsuvareia Passage - > * 
% 6. Auguft „50 — 24.25 M, Nr. 0 2422,50 &, Nr. O und 1| Ts Köin-Mind. Pr.-4. 0 8836 1 
tigen loco geſchäflslos, 1 Tonne don 2000 & 21,50 —20,50 4 — Roggenmehl Nr. 0 22,25—20,25 Ar FT | 77, | Lünssker Prüm Anl eee 
feingiafig n weiß 177-1208 70180 A Br. Nr. 0 und 1 20-18 . ff. Marten 21%, 4 gratz ER Wind 3 . C-. 16 2.5 0 4%. Niete en.. , 
ochbunt 126 1808 170— 804 Br. Augufl 19.65—19,70 & bez. Ye Auguſt « — 3 = ationw. 92 52 in Wetter, 288 7 ds. Loose v. 180 5 m» 4. 3. Omalbusgpe-. .. 5 * 
gelbunt 28.1278 162 1754 Br. 135—153 | 1945—19,50 M be, der Sertember⸗Oltober 19,40. Ass? BES EN u e e I 1 Yan. e l 
Dt 130-1278 40 16 , „ | 105 = de Ye Dütober » Yonbr. 19,25--19,20- 19,25 | mat 1 | ® nn | Fre ee Wikia cke, |, 05 
T 1 bez., „ie November: Degember 19,10. 19,15 4 bez. — | Ser in z 1 meer | ——— een £ „„ r 
sch b. lieferbar 4 X 5 £* 123 NN 8 16 4 2 ven 18865 18125 | 
2 nd % unt 154 y 1 2 | wolkenios 7 Darst, De fi 
reg Bunt dur u e 152 M era ! ee San 3 | weikenlos 16 a 3 ABI — z 8 IRRE 
* „ . Sept.:Oftbr neue Uli a o | aW bee. | 11 i tamm- un z 
158°M Br., 157% 4 Gb, %r Oktob a N 11 e ee Stamm- Prioritäts-Actien erg a. Hüttengesellsch. 
. N er⸗Novbr. Han . f eg 2 e 
„ Br, 18 % n f ns 8 “ame ir, Aushan-Manikient . . r N 
3 . : 18 0 & — 
wwoblörnig Ye 1208 nen 128—144 M tranfit. 7 1 N 2 17 babe: = 5 . — 2859 — 
alir eis 1208 lieferbar mläudiſcher 464 242 | He, 18 mo 2 — 11 u... ig: Fa 8 
unterpoln 136 4 tranf. 33 4 2 Beinandanı | Ge | uw 3 | ab bed. | 18 de. r. 8 sr 
e e Ser, Sie menen Dörte be und | d 404.4 6 r 
0 . 5 oln. i is 49, 5 — 8 . u 1 ᷣ ; 
e : 8 ı|ER|E| | ee e 
3 “ „ do. tranfit ‚5—48,4—48,6 & bez. 1 5 er 15 m-Minden .. 0 0 Be! 4. 
— — Magdeburg, 5. dug Puder. (Often Pe „% || [miese ut Ina iszels 
een Se en, ene, von e 2850 [Bir eee 8 „ wirken zun a be ee 
ieferun 5 6 Me 1. 2 769 1 | wolkenlos } 17 de. S Ill.. Are . 
r , e von , e 4 | Be „ee 
. CL, ornauder 25 Al 3... —— — 2 a" 
ne u Be g Mer Ion 30,35 4 Di Gal. Hadıprabuct von 88-97 % 1600-1850. ec 8 | R Ear , | wunmien © 1772 
* 2 1 N er . . — EEE. trete 5 e 1 — arionkz-Minw * — yo | SÄBEAPHENRENTER 
Regulirungspreis 50,25 M il Pr 31 Bee ruhig. 2) Nachts Than. 8) 8 40. 40. St-Pr. 110, % . — 
r 4 Nenfebrwoſſer wunergoltt Neuf ſechiſſe eile, v u. . ee le ae Lens a 
8,60 4 Br. Angelo l 8 En Wind: W um — 8 e ee a. eg Inerashles. . und. | Ba Das ae 3 er 20 88 
Bees und Fogdgge N Tao: Buenos Adres. Talg raf Behr Megendant, Schmidt, 6 is = waren ersten d. * r EFF 
Brenfit erbam, & re A * : Sopbi eberſicht der Witterung. r (1500 4. | imparinis mer O9" | — 
Preußiſche Conſolidirte Einats- An eihe 102,25 G., 3% (SD, Debmte el weh Kiel, Holz. — Wilhelm Die Luftdruckvertheilung iſt andauernd gleichmäßig deckte Oer, ü : Beste Br 
Preuß: ſche cbuldſcheine 99,75 Gd. 3 x 1 Holz und Güter. — und daber die Luftbewegun de. St. Fr. ED | 81.15 
che Staats 5% W Schwarz, Dünkirchen, M ud, Luf gung allenthalben ſchwach, über . 1168,00] Au, | Fes. Banko 1 
eue Pfandbrteſe er Hafi — d 4 1 Weftpe. | Mabood, Pernau, leer. elaſſe — Bſckley (E89 | Weltwitteleurope meiſt öftlic dis nördlich, das WW ee | Setedit Rast. . | 1089 
fit. 102,15 Br ; * 2 * "Lift trocken i ; ; 1. etter .Baeiä,, ... 108,60, 31, je, _Stlbergulds 
fandbriefe, ritteridh® 6 Auguf. Wind: NW iſt ! und vorwiegend heiter, im ſüdlichen Mordiees | ge e 


Worfeberamt der Raafmaunſchaft 
—— 


Danzig, 6. Auguſt 1884. 
1 Gezreidebörſe. (J. E. Grohte.) Wetter: ſchön. 


nd: % 
Wegen Loco ſehr ſchw i 
er zu verfaufen. bei fort 

re Stimmung. 150 Tonnen find a 
7 gezahlt für ' nländiſchen Sommers 1298 164 % 
unt mit Geruch 1198 145 %, bochbunt 1278 175 4 
ruſſiſcher zum Tranſit roth ſchmal 117 135 , roth 
1218 143 AM, 1248 149 &, gut roth 1298 153 4 
Prenge rotb 132/ 160 & Yu Tonne Termine Trauſii 


Pferdeeiſenbahn. 


Wegen des Pferdemarktes fahren 
die Wagen auf ber Ohra'er Linie am 
1., 2. und 3. Dominikstage den ganden 
Tag alle 10 Minnten. (7851 


FEE 
Emil A. Baus, 


Gr. Gerbergaſſe Nr. 7, o emaillirter « 

(neben der Feuerwehr). 8 . 0 3 0 ? 

Rübengabeln, Rübenheber, Rüben: Eiſenblech- 8 

ſpaten, Rübenhackmeſſer, Bohr⸗ 

u. Reifenbiegmaichinen, französische waaren 

Kreis · und 3 Brizard⸗ „J hier eingetroffen bin, 
: welche kleine 

Schönheitsfehler N 


ind. Emaille gie. a 
Verkaufe d. Sachen & 
für % des reellen 


Angekommen: Maria (SD.). Häcker „ 
Steine. — Hermann, Münfter, open ton, oil 
dilding (S), Siögren, Malmö, Kalkſteine. i 
Nichts in S 


icht. 
Thorn 5 Auguſt Waflerfland: 1,91 Meter 
Wind: NW. Wetter: Mar, ſchon, warm. 


tromau 
Bon Thorn nach Plock: Lüdtke, Aron, 
Steinſalz. Inowrazlawer Siedſalz. n. Staßfurter 


Str 5 
öhne, Kal 
9 e Bloclanct, unbekannt, 1 Kahn, 69 438 


etwas unt 
normalen. in Süddeutſchland 


V2 9 Leicht Der vorgerückten Saiſon 
4 m 
beschädigt. 


— Deen geehrten errſchaften Danzigs zur - 
Nachricht, daß ich mit einer 2 
Auswahl 


Danzig, 
Gerbergaſſe 8, Ecke Hundegaſſe. 
57 und Lager von Sätteln, 
e 3 — 
Kandarren, Gebiſſen, Wagenlaternen 
Striegeln und Kardätſchen, Decken, 


Alleiniges Depot von ſchwediſchem 

Werkzeugſtahl, Marke: „Danne⸗ 

mora“, prima Maſchinen - Dele, 
abſolut harz⸗ und ſäurefrei. 


6 ; Bektaufe M 868 Gesiät A . . Rei 

4 Verkaufe alles nach Gewicht. offer, Jagd⸗ u. en x. 
roßt Ausbreitepläne Preiſe feſt. . h in nur Be Haare, zu mäßigen 
a Quadratmeter 25 bis 35 Pf., waſſer⸗ Mein Stand iſt 0 Preiſen. (6962 


dichte dito, a Qnadratmeter 2—2,50 


5000 Sicke (3 Schffl.) 


von 1—1,80 K. incl. Sigunm, dito 
brauchte billigſt, auch leitweiſe, ver⸗ 
det ſofort (747 


Mattenbuden, gegen⸗ 
über der Huſarengaſſe. 


a, Ergebenſt 
5 3 . 
Otto Retzlaff, Danzig. Louis Neander, 
Ein trod. gel. Haus, enth. 5 Stuben, 


Berlin 
2 5 2 
eg 2 * Auch führe eine De unbeſchädigter 


Beſtes Norwegiſches 


Block -Eis 
offerirt er Schiff pro Centner 
1 Mark (7508 


©. M. Martin, 


Langenmarkt Nr. 9. 


gebiete und fiber Norddeutſchland fast wolkenlos. Die 
Temperatur iſt ſeit geſtern d „wolkenlos. Die 
ändert in Noch: und Fiiltapenticland Liegt. fe mei 


Deutſche Seewarte. 


Berliner Fondebörse wn 5 August. 
Die heutige Börse cröffaete in recht fester Baitung, die Tendens 
war j»dech keine einheitliche, einge zpeenlav Gebiete agen 
pöhere, andere niedrigere Course. Die M«idungen der fremden Börsen 
waren durchgängig bestimmend für die Entwickelung unseres Cours- 
niveans. Innere Anregung mangelte gänslich. Das eschäft war im 

Im späleren Verlaufe des 


Verkehrs machte sich eine leiehte Ibsen stehung geltend. Der 


onnenfgirmen, En-tout-cas 
und Regenſchirmen 
25 Prot. unter dem Fabrilpreiſe 
verkauft. 
Schirm ⸗ Fabrik 


s und on detall 


Michaelis & Deutschland, 2 0 


Lang gaſſe 27 und Fange ae 11, 
zwiſchen Frauen: und 


Th. Burgmann, Hapunna⸗Ausſchuß 


and liegt ſie meiſt 
über der 


Meteorologische Beobachtungen. 


etwas 2 Barometer-Stand 
9 27 in dart e Wind und Wetise. 
E 3 Millimetern. | 
1 — 
A 21,6 WNW.,leicht, hell u wolk. 
> | ni | 2 | 174 N., leicht, unten bewölkt. 
| 18 | 767.4 | 19,8 NNO,, flau, heiter u. klar. 


wegen werden Neuheiten in 


1 


robbäufentbor. 


7 
p. Mille 60 Mark, empfiehlt (7283 
Otto Aust, 1. Damm 10. 


Stoppelrübenſaat, 
Rieſenſpörgel, filbergrauen Buchweizen, 
Timothee, Sommerrübfen empfiehlt 
Gäsar Tietze, 

Kohlen markt 28. (7513 


Ein Haus, 


lächeuraum 388 [] Meter, Bor 
üdtiſchen Graben gelegen, iſt ſofort zu 
verkaufen. (750 
Näheres Gr. Gerbergaſſe 
Nr. 11/12 im Möbel⸗Magazin. 


ür ein hieſiges Colonialwaaxen-en 
W gros- Geſchüft wird ein junger Mann 
für die Reife und Comtoir geſucht. 

Offerten unter Angabe von Reſeren⸗ 
zen werden in der Expedition dieſer 
Zeitung unter Ne. 7521 erbeten. 


0 e 
beſon Io 

Theil, die andels⸗ und Schi fahrtsnachrichten: A. Klein — für den 
Uaeratrnthelt: 10 W. Kafemann; A 


it Ausschluß der folgenden 
2 fir — Malen a 


mmtltch in Danzig. 


Ein berrſch. Haus, zu jedem Geſchäft 
paſſend, hohe trod. Keller u. Hof. 
iſt Familienverh. wegen mit geringer 
Anzahl. zu verk. Adreſſen unter 7511 
in der Erped. d. Ztg. erbeten. 


1500 000 Mark 


Reſervefond) 
will eine Verſicherungs⸗Geſellſchaft gegen 
1. Hypoth. a 4½—4%½ ausleih. Näh. d. 
d. Gen.⸗Agenten Keoſch, Hundeg. 60. 


nden noch beim Ban der Bude 
brik Marienwerder 105785 


RO 3 ee 


Wir ſuchen für unſere Schüſtefabrik 

und Leder Handlung em gros einen 
Lehr 11 ng Er 

mit guten Schulkenntuiſſen u aus acht⸗ 
mel, Familie. K. heim 
Höhne, Schne'vemübl. — 
Ein mit der doppelten Buchführung 

genau vertrauter auger Mann, dem 
ute Zeuguiſſe zur Seite fteben, kaun 
ber antreten. Wo, jagt die Exped. 
„Ztg. unter Nr. 7478. 


Bd, Big, MT . . 
Langenmarkt 2 Tr Sorte 
ift eine or belle, geſunde Wohnung mit 
ſchön. Aus ſicht, 5 Piecen, Baden., Balkon 
3. 1. Oct. z verm. Näb. b Braun daf. 

ine Vorderſtude mit Kabtnet 

V (Mbdl.) zu verm. Frauengaſſe 44. 


Die Original Singer Na nma schinen 
für den Familiengebrauch und alle gewerblichen Zwecke 


find mit den bewährteſten Hülfsapparaten und einem neuen Tretgeſtell verſehen, das keiner Abnutzung unterworfen ift, volftändig geräuſchlos und fo leichtgehend arbeitet, daß ſelbſt ſchwächliche 
oder ältere Perſonen die Maſchine ohne jede Anſtrengung benutzen können. — Die Prämiirung auf der Amſterdamer Ausſtellung mit dem 


Höchsten Preis — das Ehren- Diplom 


ſowie der Verkauf von 


| 03000 Maschinen in einem Jahre 
geben das n Zeugniß für die Güte dieſer Maſchinen. 


e Original Singer Nähmaſchine trägt die volle Firma „The Singer Manufacturing Co.“, ſowie nebenſtehende Fabrikmarke am Arm und im Geftell; dieſelben find an allen 
Plätzen des In⸗ und Auslandes in meinen eigenen Niederlagen zu beziehen und werden aufn voller Garantie abgegeben. Gl 


G. Meidlinger, Danzig, Langgasse 44, 
Hoflieferant Ihrer Königl. Hoheit der Fran Priczeſſn. Friedtich Carl von Preußen. car 


Knaben et orig Heine, “Wilhelm. ‚Theater. Erklärung 
der vereinigten Uhrmacher Danzigs! 


a Agnes Heine, 
geb. v. Schmeling. (7480 
Wenn Herr Lindemann ſeine Waaren in bekannter Weiſe anpreiſt, 
ſo iſt es 8 des geehrten Publikums, davon Notiz zu nehmen oder 


Gerdin, den 5 Auauſt 1884. roße 
nk deen dee unstler- Vorstellung. 
nicht. Wenn der genannte Herr aber anzeigt, er hätte auch unrepaſſirte 
Uhren für Uhrmacher, ſo iſt ſolches eine Anmaßung, welche wir zurück⸗ 


Ae Di. Walbrad, mr den Katie | Auftreten v. Künſtler⸗Speclalitäten I. Ranges. 
weiſen müſſen. Die Waaren des Herrn Lindemann ſind für uns völlig 


S 0 8, Lee Ole denen] Gaitipiel der berühmten engliſchen Luft- Gymnaſtiker 
unbrauchbar. (7522 
Danzig, den 5. Auguft 1884. 


Carl Hoepffner zu Kiel zeige 2 Dosta Trouppe 
10 biermit ergebenft an. 5 
Oltva, im Auguft 1884. (7482 fliegende Meuſchen Gum 1. Male in Deutſchland). 
Marie Rotzoll, Auftreten der dramatiſchen Sängerin Fräul. Schade Larosche. 
geborene Braunſchmeig. Auftreten der Solotänzerinnen Zeſchwiſter AImas lo. 


Gaſtſpiel des weiblichen Humoriſten 
t u 
ftarb plöglich Bene liebe Mutter, ränlei 1 Henry Mentag. 


Schwieger⸗ u Großmutter, Wittwe Auftreten Fr Be en, el Wake. A 


"Montag 4 


When g Schrange gl. 5. € ie dee e ee Benzien. Büchner. Dufke. Fischer. Fornell. Gradtke. 
im 55. Sehensjahre, welches tief Vorführung der Dreifirten ten O Kuczkowski. Kresin. Laasner. Lierau. Lippke. 
"Dani Fin Kat 100 1 * nos Dick, en chſen LIslaskl. Molly. Nordt & Sohn. Preuss. Rohleder. Rutz. 
Die Beerdigung findet Donners⸗ durch deren Terzy, Sohn, des e Unger. Wey er. Wiszniewskl. Lachr all. 
Legere oe Hell Reihname in brei e Ar Gange Nan), enen et ii be 
Kirhhoie aus auf dem St. Katha⸗ N 1 3 abbr, Waſſer⸗ 
En . Theater „Morieux inf n ff f b be 


vermiethen. (7485 


ede Ae Rae 
a 9 Näheres Reitbahn 
2 Tr, bei J. Holta. (7214 


; Beflanrant 
en, ß | DE Wolfsihludt”, 


Entree: 1. Platz Ib 2. Pl. 60,28 d Langgaſſe Nr. 2 
2. Ender unter 10 Jahren 1. and 4 Mat die] und Hande egaſſe nu 118. 


älfte. Sperrſitz 1 K. 50 O, Kinder 1 . Militär 
deen vun 6 ergeanten abwärts 2. Platz en 2 Warme u. Tas A 5 zu jeder 


Zum erſten Male in Danzig. 


Auf dem Heumarkt. 
Größtes und ſchöuſtes mechauiſches Theater der Welt. 


Heute Nachmittag 6 Uhr ſtarb 


nach langem ſchweren Leiden General- Verſammlung. 


unfere geliebte Schwester, Tante Die Actionäre der 


und Großtante, Fräulen Zucker F 
Fugenie Hinditeschf |, er- Fabrik Pelplin 


W ordentlichen General- -Derfammlung 


Zoppot, den 5. Auguſt 1884. 


Beamtin FUr bebe] Sonnabend, den 9. Auguſt er., 


S 


Marien ⸗Leichenballe nach dem Nachmittags 3 Uhr 3. Platz 2 7488 
— et u und 11 7 in den Saal des früheren „Schneider'ſchen Hötels* Hiermit ergebenft eingeladen. ae een 
Tages⸗Ordnung: on 12 Ubr an, & Convert 80 u. 80 . 


1 des Auſſichtsraths. 
Bericht der Direction ꝛc. ꝛc. 

Ri Wahl eines Mitgliedes des Aufſichtsraths an Stelle des a ‚Statnts 
ausſcheidenden Herrn Gutäbefiger R. Ziehm, fiebenan; Wahl 
glieder und eines 1 der ren: 6 


diverſe Biere 2 Qualität 


35) A. Rohde. A. Rohde. 
Mietzkes 
Doncert-Salon 


Kiehl & Pitschel, 


29, Langgaſſe 29, 


Ane ne n Ba pure: | Vea 80... 

>, bunt, à Meter von an, roßes Concert 1 

„abgepaßt, a Did. 5 Mark, ge „Vorträge, 
F 


6 Nas: Hanztächer a Meter 35 Pf., ſowie Auftreten meiner neu 

Waffel⸗Bettdecken von 1,75 Mark an, engagirten Damentapelle, 

Damen⸗Hemden in Leinen und Dowlas à 1,25, | mern erseienn . 

| 1,50, 2 und 6 Mark, Mee 

Damen⸗Beinkleider von 1,10 und Jacken von 
1,25 Mark an, 

Damen⸗Schürzen, weiß u. farbig, v. 60 Pf. an. 


4 85 | 
Car Nals; „21. Beleihung oder Vergrößerung des 
7 12 Fohegung des anderen Rübenpreiſes, event. Aufnahme einer ent⸗ 


Ich bin surücgekehrt be aden oe 
% Dr. Wiebe. Bie Direction. 


W. 
Elbinger Undttellungs Lofterie, „.- Herbst. R. Nadolny. Rob Pollnau H. Ziehm J. Pollnau. 


Biebung 20. Auguſt cr., Looſe 4 &. 2, Danziger Sagenbuch. Sagen von der Stadt und ihren Um⸗ 


Marienb. Gewerbe indtelunge: gebungen von Dr F. A. Brandstäter. 
Lotzerie, Ziehung 10. September cr, Mir Fuaftrationen, eleg br, X 1,50. in 459 Callicoband A. 2,40 bei 
1 
Gaben - Sabez . @nttexie, I. Malie, 7525) Th. — Gerbergafe 2. 
Ziehung 16. Sevtbr., Looſe à 4. 2,10 EN N d ee 
Bollioofe f. a. 3 Klaſſen a K. 6,30 | am . 2 25 1 22 
Große Breslauer Lotterie. Zieb. ö 
8.—11. Oct. cr., Looſe à K 3,15 bei] 
Th. . Thi. Bertlivg, Gerbergaffe 2 a 


En BBeine’s Werke. 
Illuſtrirte Ausgabe. 


Die erfte 5 ſoebe 6 
unb a 50 J vorräthig bei 3 


Theodor Bertlin 
Gerberanfie 2. 8 7529 Mi 


Engliſche 
Matjes⸗Heringe, 


im Gebinden, ſchockweiſe, auch einzeln, 
empfi hlt billigſt 


E. F. Sontowski, 77 — n 
Hausthor Nr. 5. (75165 £ 
* — I der 8 Recon: | 14 Wir h größere Partien wollener und halbwollener 


Danzig. Holzmarkt. 


Königlich ita italieniſcher 
Circus Ciniselſi. 


nuerſtag, den 7. 
* Abends 7% Uhr, 5 


u. A: Zum 1. Male: 
Amor in der 
Küche, 


große komiſche Ballet⸗Pantomine, 
ausgeführt von 60 Perſonen. 


„Zum Luftdichten‘ 
Julius Frank, Hundegaſſe 110, 


(vis-a-vis Walters Hotel) 
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum ganz 
ergebenſt. 
Specialität: Fremde Biere. 
Speiſen a la enrte zu jeder Zeit. 


7 S Vorzügliche 
hi 8 Qualität 


glich trisch vom 332 


Kurhaus Z Zoppot ot. 


Donnerſtag, den 7. Aug 


II. Gartenfest. 
[Großes Concert 


9 ausgeführt von der Kurkapelle, unter 


5 ren N 
Ser ug u, Gläs 


per Liter 0,60 Pf. 
„½ Liter 0,90 Pf. 


0 perſönlicher ber Rie Kapellmeiſters 
enten zur Stärkung, iſt d N NE id 2 * FA N Nin iogg- 
„Doppel alz SIUErFSIOTIEe | 
1 I-Walgbier ſehr A Meter 45, 50, 60, 70 Pf. bis 1 Mark, dungen Au ere 
. e Dieſes ſehr 5 ir Waaren, bie früher die Hälfte mehr gekoſtet haben. 1 des Sen cents 50% Uhr: 
vorräthig in Flaſchen a 15 7 Cachemir, Entree 50 H. Kinder 10 . 
Robert Krüger, . C. Nürnberg. 
Hundegaſſe 34. doppelbreit, in n „de, a Meter Res tauran t 3925) 


| en E Pitschel, rer Eduard Lepzin, | Std"? Weiterplatte 


Vonnerfiag, den 7. Anguft 1884: 
Fürftenwerder ꝛc. findet erft Geſellſchaft 2 10. 
Lunggaſſe Ar. 29. 


Hermann Hopf, 
Hundegaſſe 33, 
empfiehlt 
Ledertreibriemen b. 20 Zoll 

Baumwolltreibriemen] breit. 
er en e 


Demſſts-Ausber fan Dominiks Ausverkauf. 


Sonntag, deu 17. b. on.. haus Concert 
Morgens 7% Uhr, vom grünen Thor von der Kapelle des 3. Oſtpreußiſchen 
aus Matt 7471 Gesel bn a 60 u. Grenadier⸗Regiments Nr. 4. 

N engen zur Theilnahme wer | 80 Pfg. im Abonnement. Hochelegaute Anfang 5 Uhr. (utree 10 Pf. 
un , S ntenbes Jamilien⸗Jalons. 10 ______. Sperling. 
S Uhr, b. Herrn Ed. Grentzenberg Der Viehverſicherune s⸗Geſellſchaft 
(Laugeumarkt 12) entgegen genommen, Zimmer für geſchloſſene „Union“ in Berlin ſage meinen er⸗ 


woſelbſt auch alles Nähere zu erfahren. Geſellſchaften. gebenſten Dank für die prompte Schaden⸗ 

Regen- Rege nschirme u: Der Vorſtand. Solide Preife. Nele Bedienung. Weaulivang, die buch bie Pane, 

en 5 

n. Sonnenſchirme. — 1 eters hagen, ſofort er⸗ 


Natalie Bollmann, 
Langgaſſe 73. 


eleganteſter Ausführung | Hötel de Stolp Münchener Bierhalle, I, Bolt mar a0 en Cha 
Puppen-Kleider 


d eren Land 
in Seide 4, 5, 6 k., in ſchwerſter Seide 10, 11, 12 4 1 (verbund. m. feinem Reſtauränt) Jopengaſſe 19 EEE BR; vs 


in Kaftına und Glocta von 1 K. 50 3 — 2,50, 3— 5 1 
1 Da (früher gen ng . Keuntniß. (7502 
hält auf Lager er Nad auf‘ Beftelung Eleganteſte Sounenfhirme 4 1 fat, 10 u e Hohenſtein Weſtpr., im Juli 1884. 
tee 1a _ A bedentend unter'm SKoftenpreije. ; de den Schulte, K altes AKaterfrühfüc J. Zimny. 
um 15. Anguſt eine erfahrene Bote kupfien zin Dem geehrten reijenben in großer Auswahl 
Bi je Gad 000 5 ‚ Hnzdegen, 4 Walter, Schirmfabrik, Publikum ganz ergebenſt. a 10 und 20 45 wozn uli einlade. Fr 


te Speiſen und Getränke Verlag vor U. 2. Rafevan 
NB. Daf. find 3 f. Danzig vacant, bor m. Alex. Sachs, Matzkauſchegaſſe b. eng un 41 in . Ben 7514) Ad. Punschke. ad 12 a: 1 zig. 3 


